
  
  
  
  
  

 

 
               Bündnis 90/Die Grünen  

im Bezirksausschuss 24  
 

11.03.2018 
Antrag

Bei der Grünplanung des zukünftigen Bebauungsplans des Eggartens wird dem ehemals üppigen 
Bestand von großen Bäumen und Gehölzen, der in den letzten Jahren systematisch dezimiert 
wurde, Rechnung getragen. Der Bebauungsplan der zukünftigen Eggartensiedlung ist so zu 
gestalten, dass eine Bebauung mit vergleichbar viel Grün und Baumbestand realisiert wird.

Begründung

Die Eggartensiedlung liegt nicht im Geltungsbereich der Baumschutzverordnung, 
Baumfällungen und –veränderungen sind hier nicht genehmigungspflichtig.
Wiederholt, vor allem im letzten Jahr und im Februar 2018 kam es zu Fällungen von Bäumen, 
die unter die Baumschutzverordnung gefallen wären, wenn sie denn dort gelten würde. Mit 
der systematischen Dezimierung des Baumbestands werden die Grundstücke sukzessive frei-
geräumt.

Als Kompensation für diese Dezimierung sowie für die Nähe zum Rangierbahnhof und einem 
möglichen Bahn-Nordring soll die zukünftige Bebauung durch Grünflächen und Baumbestand 
aufgewertet werden.
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